
 

An das
Amt der OÖ Landesregierung
Abteilung Umwelt- u. Anlagentechnik
Luftreinhaltung u.Energietechnik
4021 LINZ, Goethestraße 86

 

 

 
 
 

1  Name und /oder Firmenwortlaut    

 Anschrift: Postleitzahl, Ort , Politischer Bezirk Nat.Reg.Fö.gebiet: EU - Zielgelbiet:.:

 Straße, Hausnummer für eventuelle  

Rückfragen Tele - FAX

 im Firmenbuch eingetragen

2  Geschäftsleitung

  Verantwortlicher : für technische Rückfragen für finanzielle Rückfragen

3  berechtigt  zum  Vorsteuerabzug
4  Kreditinstitut ( wohin eine allfällige Förderung überwiesen werden soll )

Name: __________________________________________________________________________________

Ort :    __________________________________________________________________________________

Bankleitzahl : __________________ Kontonummer : _________________________________

5  Rechtsform 

GmbH / KG / OHG AG Gemeinde Privatperson Bäuerliche 
Betreibergemeinsch.

Genossensch. Verein Landwirt  Einzelunternehmen Sonstiges

 Wirtschaftssektor

Anderer Sektor :

 Branche lt. Zugehörigkeit zur Kammerorganisation     (Fachverband,  Innung etc.)

6  Beschreibung der zu fördernden Investition  -  Technische Daten Type kW - m²

7  Gegenstand des Unternehmens (kurze Darstellung des Produktions- und Leistungsprogrammes)

 

U-LE - 9/2002 Gebührenfrei gem.§14TP6Abs.5 Z.18 Gebührengesetz 1957 i.d.F.BGBl.Nr.407/1988 *) Nichtzutreffendes  bitte  löschen  oder  streichen

FÖRDERUNGSANTRAG
Landesumweltfonds Oberösterreich

Industrie Gewerbe

nicht ausfüllen !

JA NEIN

JA NEIN

Bitte alle Punkte genau und deutlich  ausfüllen,
sonst verzögert sich die Bearbeitung.

 

 

 

 

Eingangsstempel des Amtes              

Skartierung

DVR. 0069264



 

8  Standort der Investition Beschäftigten Anzahl Jahresumsatz: Bilanzsumme:

9  Projektkosten Nettokosten in Euro MWSt. Gesamtkosten mit MWSt.

Planungskosten

Baukosten

Maschinen, maschinelle Anlagen

 Sonstige Kosten 

  

Summe

10  Finanzierungsplan Betrag in Euro

 A. Eigenmittel

Anschlussgebühren

 B. Fremdmittel
 B 1. Beantragte  Förderungen: (mit Angabe der Förderstelle: Bund - Land - Gemeinde)

 B 2. Genehmigte Förderungen: (mit Angabe der Förderstelle: Bund - Land -Gemeinde)

 B 3. Sonstige Fremdmittel:

Summe

11 "De-minimis-Beihilfen":

Erhaltene bzw. zugesagte "De-minimis-Beihilfen" der letzten 3 Jahre:

sollte der Platz nicht ausreichen bitte eigenes Beiblatt verwenden Summe

12

    

 

13  Kurze Darstellung der vorhersehbaren Auswirkungen des Vorhabens auf die Umweltsituation

14  Durchführung des Projektes  Beginn : Abschluss :

 Wird die (Produktions-) Kapazität des Betriebes ausgeweitet ?

15  Inhaber-Gesellschafter: a)  bei Kapitalgesellschaften:  Gesellschaftskapital; Verteilung lt. letzter Generalversammlung

b)  bei Personengesellschaften:  Gesellschafter, Geburtsjahr, Staatsbürgerschaft;
      Beteiligung in Euro und %,  Art der Beteiligung

Kurze Darstellung der bisher eingesetzten technischen Verfahren, bestehende Umweltsituation mit Angabe über Art
und Umfang der Emissionen, Einsatz-, Brennstoffe und des produktspezifischen Abfalls sowie der derzeitigen 
Umweltbelastungen

JA NEIN



 

 
 Beilagen zum Förderungsantrag Bitte ankreuzen

(Unterlagen in einfacher Kopie beilegen)
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 Rechnungen und Zahlungsbelege der Investitionen ( im ORIGINAL + Kopie )

 Genehmigungsbescheide inkl.Verhandlungsschrift (Bau-Gewerbe-Wasserrecht)

 Erledigungsschreiben / Zusagen anderer Förderungsstellen

 Gewerbebetriebe:  Bilanz samt Gewinn- und Verlustrechnung

 

  Ausführliche technische Projektbeschreibung (Pläne etc.)

 Erneuerung Heizungsanlage:  Bestätigung über die Entfernung der Altanlage (vom Installateur)

 Nachweis der unbefristeten Gewerbeberechtigungen /  sonstiger Berechtigungen

Der Antragsteller erklärt sich einverstanden, dass die im Zuge der Förderungsabwicklung, Kontrolle der

widmungsgemäßen Verwendung des Förderungsbetrages,  insbesondere personenbezogene

 automationsunterstützt verarbeitete Daten, anderen Förderungsstellen zur Erstellung von Förderungsberichten

 sowie für statistische Auswertungen übermittelt werden können.

Der Förderungswerber stimmt zu, dass sein Name, die Tatsache einer gewährten Förderung, der Fördersatz,

die Förderhöhe sowie der Titel des Projektes ohne weitere Rücksprache veröffentlicht werden können.

Der Förderungswerber nimmt zur Kenntnis, dass ein Rechtsanspruch auf die Gewährung
 einer Förderung nach den Richtlinien des Landes Oberösterreich  nicht besteht.
Förderungen können nur gewährt werden, soweit hiefür Mittel im Rahmen des
Landeshaushaltsvoranschlages zur Verfügung stehen.

Rechnungen, welche älter als 1 Jahr sind,  werden grundsätzlich nicht anerkannt.

Mit meiner (unserer) Unterschrift bestätige (n) ich (wir) die Richtigkeit der Angaben.

Ort:

Datum:
rechtsverbindliche Fertigung

Unterschrift und / oder Stempel

 Kreditinstitut Bearbeiter
bzw.  Bank

    Bankleitzahl  Telefon

Bei Eigenleistungen unterfertigte Bestätigung eines

Wirtschaftstreuhänders über die Bilanzaktivierung (im Original)


